
 
 
 
 
 

 
Ausschreibung 

 

5. Sächsisches Geschichts-Camp 
des 

Sächsischen Staatsministeriums für Kultus 
 

in Kooperation mit der Außenstelle Dresden des Bundesbeauftragten 
für die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen DDR 

und dem Geschichtswettbewerb des Bundespräsidenten 
 

„Ab nach Bautzen!“ 

Politische Verfolgung und Haft 
in der sowjetischen Besatzungszone und der DDR 

 
Warum das Geschichts-Camp in Bautzen? 

In Bautzen standen zwei berüchtigte Gefängnisse der DDR: die Strafvollzugsanstalt Bautzen I,  
„Gelbes Elend“ genannt, und die Sonderhaftanstalt der Staatssicherheit, der „Stasi-Knast“ Bautzen II. 
Tausende politische und kriminelle Häftlinge saßen hier bis 1989/90 ein. Das diesjährige Geschichts-
Camp bietet Schülerinnen und Schülern die einmalige Chance, sich an diesem Ort intensiv mit dem 
Thema der politischen Verfolgung und der Haft in SBZ und DDR zu befassen. 
Einblicke in Stasi-Akten, Gespräche mit Zeitzeugen, Diskussionen mit Experten und die Begegnung 
mit anderen Schülern sollen die eigene Projektarbeit an den Schulen fördern. Vorgesehen sind ver-
schiedene Workshops und ein Besuch der Gedenkstätte Bautzen. Neben dem historischen Interesse 
können Erfahrungen im Umgang mit Medientechnik nützlich sein. Sie sind jedoch keine Teilnahme-
voraussetzung. 
 
Welche Themen erwarten dich? 

� Das sowjetische „Speziallager Nr. 4“ – Ausschaltung von politischen Gegnern 
� Bautzen I – politische Haft im „Gelben Elend“ 
� Bautzen II – Isolation im „Sonderobjekt für Staatsfeinde“  
� Die Sorben in der DDR – Eigenständigkeit, Anpassung, Kontrolle durch den Staat 
� Überläufer aus dem Westen in der DDR – das Kulturhaus „Internationale Solidarität“ 
� Bautzen: Perle der Oberlausitz und Ort der Repression – ein Widerspruch? 
 
Weitere Kooperationspartner 

Sächsischer Ausbildungs- und Erprobungskanal Bautzen (SAEK), Gedenkstätte Geschlossener  
Jugendwerkhof Torgau 

Zeit und Ort 
13.–17. September 2016, Bautzen 

Kosten 
Fahrtkosten, Übernachtung und Verpflegung trägt das Sächsische Staatsministerium für Kultus. 

Teilnahmebedingungen 
Teilnehmen können Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 9-13 aus Sachsen mit Interesse an 
Projekten, Besonderen Lernleistungen oder Facharbeiten mit historisch-politischem Bezug zur  
Geschichte der DDR. 

Anmeldung 
Bitte sendet den beiliegenden Bewerbungsbogen bis zum 16.6.2016:  

Sächsisches Staatsministerium für Kultus, Thomas Müller, Referat 32, Carolaplatz 1, 01097 Dresden 
oder als Scan per Email: thomas.mueller@smk.sachsen.de 

 
Wir freuen uns auf eure Bewerbungen! 

 
 

 


